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ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo 8.00 – 17.00 Uhr
Di – Do 8.00 – 16.00 Uhr
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Stadtarchiv • Stadtbibliothek • Städtische Sammlungen

Schlosshof 12  • 90768 Fürth
Tel.: 0911 • 97 53 43

Fax: 0911 • 97 53 45 11
E-Mail: arch@fuerth.de

www.schloss-burgfarrnbach.de

Das Schloss Burgfarrnbach ist die diesjährige
Attraktion beim "Tag des offenen Denkmals". 

Am Sonntag, dem 14. September 2008, 

wird von 10.00 – 17.00 Uhr ein Programm mit
Spaßfaktor für die ganze Familie garantiert.

Schon die Grafen Pückler-Limpurg verstanden es, standes-
gemäß zu feiern. 
In Fortführung dieser Tradition beteiligt sich das ehemalige
Pückler-Schloss mit einem ausgesprochen informativen und 
unterhaltsamen Programm. 
Ob Lustwandeln im Park, Ausstellung, Führungen, Vorträge,
Kurse oder Kinderprogramm, dieser 
"Tag des offenen Denkmals" wird denk(mal)würdig bleiben.

EIN FAMILIENTAG IM SCHLOSS BURGFARRNBACH!

DAS PROGRAMM

HINWEIS & INFOS
Die Einfahrt zum Schlosshof ist an diesem Tag 
für Kraftfahrzeuge gesperrt, Parkmöglichkeiten
in der näheren Umgebung stehen jedoch in 
ausreichender Anzahl zur Verfügung. 

Weitere Informationen und Anfahrtsplan
auch unter www.schloss-burgfarrnbach.de

TAG DES 

OFFENEN

DENKMALS

HIGHLIGHT
Highlight ist um 10.00 Uhr die Eröffnung 
der Ausstellung zum Leben und Wirken der Grafen
Pückler-Limpurg, die einen repräsentativen Querschnitt
durch die hochherrschaftliche Zeit gibt. Dabei wird die
Genealogie der Grafen erläutert, Pläne des Schlosses
sowie Urkunden gezeigt und auch die Geschichte des
adeligen Hauses näher beleuchtet. Ausgewählte
Exponate des Archäologischen Arbeitskreises aus dem
Stadtgebiet führen auf die Ursprünge zurück, und die
heutige sowie künftige Nutzung des Schlosses wird
anschaulich erläutert.

VORTRÄGE & FÜHRUNGEN
Im Festsaal des Schlosses runden verschiedene Vorträge
und eine Buchpräsentation die Informationen über die
Historie der gräflichen Familie ab. Zeitversetzte
Schlossführungen durch ausgewählte Räumlichkeiten
gewähren weitere Einblicke in die Geschichte des
Schlosses.

FOTOAKTION
"Einmal residieren wie die Grafen" ist das Motto der
Aktion, die in Zusammenarbeit mit dem Fotostudio shuiro
angeboten wird. Die Besucher erhalten Gelegenheit, sich
in historischen Kostümen im besonders stimmungsvollem
Ambiente der repräsentativen Schlossräume fotografieren
zu lassen. 
Ob langsames Lustwandeln im Park, zierliches Sitzen auf
der Chaiselonge in einem repräsentativen Grafenzimmer,
oder höfisches Schreiten im imposanten Treppenhaus,
diese Fotos haben einen (unt)adeligen Erinnerungswert.

SCHRIFT & KALLIGRAPHIE
Kundige Senioren der benachbarten Seniorenresidenz
der Arbeiterwohlfahrt bieten im Lesesaal Kurse in alt-
deutscher Schrift an (11.00 Uhr und 15.30 Uhr), und die
Kalligraphie-Werkstatt des Schlosses lädt ganztägig
Jung und Alt zur künstlerischen Entfaltung ein. Natürlich
werden alle Materialien kostenlos bereitgestellt.

HISTORISCHE KREATIVITÄT
Kinder und Jugendliche kommen ebenfalls ganztägig auf
ihre Kosten. Historische Mal- und Bastelangebote in der
Kreativ Werkstatt, alte Bewegungsspiele aus Urgroß-
mutter Zeiten im Schlosshof und ein Vorlesemarathon
mit Schloss- und Gespenstergeschichten im Park-Pavillon
Karolinenruh lassen keine Langeweile aufkommen. 
Ein besonderes Schmankerl wird am Nachmittag
"Gutenbergs Druckwerkstatt" (14.00 – 17.00 Uhr)
mit dem Museum im Koffer sein. 
Da werden Kinder zu Lehrlingen einer alten Druckerei
und können nach Herzenslust Plakate oder auch T-Shirts
bedrucken. Die Sonntagskleider sollten an diesem Tag 
im Schrank bleiben, denn Druckerschwärze hinterlässt
Spuren.

KOOPERATIONEN 
IN DER SCHLOSSANLAGE 
Auch der barocke Pavillon, das ehemalige Schneider-
häuschen, und die Meierei warten ab 11.00 Uhr mit
Besichtigungen und Führungen auf, und das Parkpflege-
werk zur Rückführung zur historischen Parkanlage wird
um 11.30 Uhr und 14.30 Uhr ausgiebig erläutert. 
Der Marstall ist zur Besichtigung ab 10.00 Uhr 
geöffnet, ab 14.00 Uhr finden dort auch Führungen 
mit dem Museum Frauenkultur Regional - International
statt.

BEWIRTUNG
In der Remise übernimmt die Soldatenkameradschaft
Burgfarrnbach 1871 die Aufgaben des gräflichen
Mundschenks und wartet ganztägig mit Getränken auf. 

Der „TAG DES OFFENEN DENKMALS“ wird vom 
Bauamt der Stadt Fürth ausgerichtet.


